
BsdittglMgen dieser Zeitung:

Orr «Ktbftriptiens.-Preiß für den Socha Patriet ist
Si» Thäler de« Jahrs, wenn er innerhalb dem Jahr
bc,at>u wird, nach «erlauf de« Jahre« wird Hl 25
dafür angerechnet.

.«ein wird skr einen kürzeren Zeitrauni
angenommen, als filr sechs Monate.

Niemand kann seinen Namen von der Liste der Sud-
»rlbenten ausstreichen laßen, er habe denn zuvor alle
RSchlände abgetragen.

Bekanntmachungen werden eingerückt jedes Viereck
dreimal für «inen Thaler,und jede Fortsetzung 25 Cents
grW« 4« «ertMniP.

Waiftttgerichts^Vcrkauf
von schätzbarein liegenden Vermögen.

Kraft eines Befehls aus dem Waiscnge-
richt von Lecha Caunty, soll Samstags
Llen November, um II) Ukr Vormittags,
auf dem Eigenthum selbst, öffentlich verkauft
werden:

No. R, Cine prächtige Foll
mnhle,

gelegen an der kleinen Lecha in der Stadt
Allentaun; Dieselbe ist zwei Stock hock und
sonst in gutem Zustande, worin seit Jahren
ausgedehnte Geschäfte betrieben wuiden.?
Dabei befinden sich zwei Härbekessel, Foll
stock. Preße, Webstuhl, Kart- und Spinn.
Maschine, Billy,Sckeermaschine, und ande
reS zur Foll- und Kartmasehincn Fabrik ge>

höriges Handwerkszeug, Dieser Mühle hat!
»s in den lrockcndstcn Jahrszeitcn noch nie
an Wasser gemangelt, und ist eins der besten
GeschäftSplätze der Art im ganzen Eaunty.
Dabei befindet sich noch eine prächtige Eck
leite und cin herrlicher Schwamm; und das

Ganze enthält ungefähr!i Acker mehr oder
weniger, alles nnter guten Fensen. Auch
liegt ein kleiner dazu gehöiige Strich Wiesen
lii Salzburg Taunsckip, und gränzend an

Land von G. Von Tagen, früher Heim
dach's und Andere.

No. T. Eiu doppeltes einstöckiges
Wohnhaus/ mit angebauter

Küche, gutem Främstall und Lotte
Grund, gelegen in der Stadt Al.

an ter kleinen Lecha Bru
cke, stvffend an Eigenthum des D D.Wag
ncr, an die Lecha Straße, und an eine öffent-
liche Alle«, enthaltend in Front ungefähr
I7V nnd in der Tiefe etwa 23U Fuß. Da
rauf befindet sich allerlei vom vorzügli-'l'stcn
Obst, und hat eine schr angenehme Lage und

ist unter guten Fensen.
Das Ganze ist ein herrliches Eigenthum,

und Kauflustige werden wehlthundem Ver-

kauf beizuwohnen.
Zur nämlichen Zeit uud Ort

sollen noch verkauft werden: Zwei gute Kü-
he, Better und Bettstellen, cin große' kup
ferner Färbekessel, Burean, Kärpet, Ose»
mit Rohr. Sackuhr, eine Flinte, Grubhacke
Hebeisen, eine große Leiter, und sonst noch
viele Artikel zu umständlich zu melden.

Es ist dies das hinteilassene Veimögen

des verstorbenen I a c o b F i n k. letzthin
von der Statt Allentaun.

Die Bedingungen am VerkaufStage und
Aufwartung von

los»aFn.r. !?ipm'orS.
Thomas Tvelf», k

October 11. nq3m

WaisctlgcrichtsWerkall f.

Eine Lotte Gruud,
mit dein Ziigcbor, gelegen in S.'erd Mhcithall Taun-
fchip, Sccka Sau»!», gränjeiid au ron lutian
ger und des '.'erstcrb.nen Elias Sieger, eiiihalteiid
Rntbcn und eine halbe, mehr oder weniger. Darauf
ist errichtet ein

»i Sstöckigrö Gasthans,

Nerven anstolendein SSehii-
f bau«. V»et« und anderer

M'ML Ilütbigen ZluffenqedZutest.
WWWÄ KI MI« se n f«U « Vine

aewifie Lotte Grund»
gelegen iu Süd-??h.itl>atl Taims.lnp, gränzend an

entlialtend 4 Aek.'r nnd :!l Ruiiien, mehr oder weniger.

Aufdiesem Strick befindet sich ein guter ÜN'stgaUen.

Ebenfalls?eine Lotte Grund,
gelegen in g!ort-ü>heithall Taunschip, gränzend an ?aut

Und Dreiviertel. Darauf befindet sich ein

Block WohuhauS,
Rleet Stall, eine Springe mit gutem Waser

ist auck »al'e dem Hause. Diese besteht aus Hetz.
Sckir.riniu uud Bauland

Ebrufalls: Eiile Lotte Land/

<?l>enf.,il» z <süne Lotte

Lotte Land»

El ia« Sieger, letzthin ve» S!crd WheithaN
Launschiv.

Die Bediliguugen am DerkaufSt.ize und ?lnfwar-
tung ?e»

?laron tkisenhard,
Rendel» Nackcnbacl?,

Zldmimstralcrs.
Durch die Ceurt? l. D. La wall, Schr.

OitoberN.

Ocffentliche Vendu.
Samstags den Listen October, um I()

Uhr Vormittags, sollen am Hause des ver-
Torbenen Nathan Schaff er. letzthin von
Salzburg Taunschip, Lecha Caunly, folgen-
de Artikel öffentlich verkauft werden :

Zwei Pferde, Kühe, cin fetter Ochs, cin
Bull, Rinder, 10 Schweine, ein 4 Gäuls-
«agen, Pferdegeschiir. Pflüge und Eggen,
Seidboard, Fässer und Zuber, und noch an>
dcre Artikel zu umständlich zu melden.

Dit Bedingungen am VerkaufStage und
Aufwartung von

Henrn Tchaft'er,
Danirl Ritter,

Ortobn II. nq'Lm

Der Lccha Pakrwl.
Allentann, Lecha Cauuty, gedruckt und herausgegebeu vou G nth, Aonng und Trexler.

Jahrgang 22.) Donnerstag, den 5«. Oktober, RB4N. »«».

Waisengcrichts^Verkauf.
Kraft eines Resehls aus dem Waisenge-

richt von Lecha Eaunly, soll Samstags den
Lösten October nächstens, nm Uhr Vor.
mittags, auf dem Platze selbst, öffentlich rcr-
kauft werden !

Cin gewisser Strich Land,
gelegen in Northampton Taunschip, voibe
sagten, Lechs öaunly, gränzend an Lander
der Northampton Wassergesellschaft, Sol.
Grirsemer, Simon Schweitzer, Jacob Tror>
ell, und andere; enthaltend 8(j Acker und
IL Ruthen, genaues Maaß. Die darauf
befindlichen Verbesserungen sind ein

ein und ein halbstöckiges
MIM, Steincrilcö Wohnhaus,

große Schweizer Scheuer,
Seiverpresse, und Främ Stallung. Ein
guter Aepscl-Baumgarlen tind andere Z?bst
bäume sind auf dem Eigenthum ; die kleine
Lecha Creek fließt durch tie ganze Breite des

! selben. Das Ganze ist unter guten Fensen
und in hohem Culturstande. ?Ebenfalls die
ungclhcille Halste eines

Strichs HolzlandS,
gelegen aus dem Lecha Berg, in Salzburg

! Taunschip; gränzend an Lander von John
! Bauer, letzthin Owen Rice, und andere; !
l enthaltend M Acker und 7!> Ruthen genaues !
Maaß. Dasselbe ist gut mit Holz bewach-
sen.

Es ist das hinterlassene liegende Vermo >
gen des verstorbrnen David Leibens !
berger, letzthin von Northampton Taun-
schip

Die Bedingungen am Nerkansilage und,
Aufwartung von

Jonathan Bieber,i
Samucl Bu,;, j

Durch tie Ccuit?l. D. Lawall, Schr.
September 20. n.lliii >

Schätzbare Plantaschc
durch privat Handel zu verkaufen.

Der Unterschriebene bietet hiermit seine
set'ätzbare Bauerei durch privat Handel zum
Uerkaus an, gelegen in Sudwheithall Tsp ,

! Lecha Eauniy, bei Bieiv's Brücke, etwa ei'
ne halbe Meile von den Ciäne Cisenweiken;

! gränzend an Länder von losua Milletv Mi
i chael Reiäart, Solomon Diefcndeifer, und
wandere, sowie an tie große Lecha ; enthal
tend W Acker mehr oder weniger. Die Ver

! besserungen darauf find zweistöckiges
j steinernes

W 0 h N k» a N s,
l und ein halb stockiges Främ>

ILohnhaus, eine Scbwcizeischeuer,
ein neuer Wagenscheppen, und andere Ne-

! i'engebäude. DaS Land ist vom allerbesten
! Bauland. .Kalksteinboden, und es sind hin
I längliche Wiesen und Holz dabei. Auch ist
.iner der besten Kalksteinbrüche im (Zaunly
daraus, welches daS Eigenthum, da es so

-nahe am Eanal und an den Eisenwerken
!liegt, besonders werthhast macht. Ein gu
!rer Aepfelbaumgarten und vielerlei andere

Obstbäume sind auf dem Platze, und cin
! guter Brunne» ist an tem eine» und eine

schöne Spiinge beim audein H>nise. Es
ist dies ein angenehmer uud in Hinsieht des
'Leikauf» der Produkte sehr werlhvoller
Wohnsitz, und ist der Aufmerksamkeit von
Kauflustigen wohl werth.

Wer das Eigenthum in Augenschein zu
nehmen wuusel t, beliebe anzurufen bei dem

> nnteischricbencn Eigner, der dabei wohnt,
wo dieKaufsbedingungen zu erfahren sind.

Gcorgc Friedrich.
! October uq!im

Ein prächtigem Stohrstand
zu verlegne n.

Der Untcrzcicbncte wünscht hie.
seinen prächtige» Stohrstand
vcrlchncn anzubicten. Der-

selbe iil IN Süd Wbkitha», Lech« Caunty,
gelegen, und zwar daselbst wo die Straßen
die von Allentaun nach Fogelsville und dem
olauen Berg nach Mille,olann einander

kreuzen. ES war dies immer bisher einer
der besten StohiständsimlnncrndcsCaun
tys; indem de,selbe in einer guten und sehr
frönen Gegend liegt, und wo die Stelvs
nicht di.l-t beieinander sind. Es kann
auch eine vortreffliche Wohnung dazu ver-
lehnt neiden.

Solche die wünschen einen guten Staud

zu lehnen, werden wohlthun sogleich sich
denselben zu sicher». Die Bedingungen sol
len billig gestellt werden. Das Nähere bei

Daniel Bastian.
October 4. nq.'im

Nachricht.
An den Präsident »nd die Direktoren der

Philadelphia nnv Wilkesbarre Tele-
graph tsonipagnie.
Nachricht wird l'ierniil gegeben, tas> wir tic Unter-

schriebenen, Sio.thaller der Philadelpbia und Wilkes-

barrc wohiil>ast in ter Stat>

di/scr Statt u»ter> h> ieben haben, ju bezahlen.
! I. Z. Rulle und Seh«, 6dm. N. Rewl'art.

ephraiiu Griin. Themas O. 'Äiutiugcr,
! Bäger mit Weitner, B. I- '>age»l iich.

I. F. Newliard, Saniue!
A. G. Renmger, kanteiisckläger». Singlina
Icsepl, S'urt, Isra.t '?)inql>i>g.
Gutb, Bouiui u. Trerler, lelin Wagner,
C. u. W. vtelniau. Ke> n und Samjen,

I. Q. Sole, v» I. I- Kdele.
Cba«. I Derew, ?>>cii>aS V. Wilson,
James v. Miel!?. Waller P. Huber,
Wm. F. Danomst.,, David S.kwartz,
Joseph Weiß, !>!eub«n Nei»,

Aino« vitinger, lz,i Stecke!.
> ,Oliel>er N. ?q!li

D^Blosstcllttng
eines schändliche», Betruges.

Leset das Zeugniß.

ferner, das, er inil beiaqlem Townsend leiamn wurte,
in der Ofnec '.'cn Zk.odor Fes, er, (Zs.>, Biichtruter,
mit welchem Tcw! s nd bandelte : dal- besagter Zownsend

vorbesagt einl'äntigte. W in. A r»i streu g.

Baldig« vor mir, dich» Elsten Tag Mai. lö^v.
6. S. Woothull,

Mayer der Stadt Neuyerk.

Beweis! Beweis!

s.nt's Laisixarilte tic u s.'riinglicke ist.ist

Nciiveik, tic zu ?l>baiy Ivo Dr. S. P. To>vnse»t's
Sarsaparillc gcu'acht wiid, herouskenimt:

(Aus dem ?llbanv ?Cv.lüng leuinal.")
Doctor Townscud's Sarsaxa>ille.

Wahrscheinlich war neck nie cinc so Medi-

"ork< woselbst er ein.'» Liclir und seinen ««rschästen
an jenem ?rt selbst abwartet. Die Fabrik s.lbst befin-
det sick in. dieser Statt (Zllbanv), worüber der jüngere

IlX> Diijeiid, eder SMW Betteln zur iLerschissung be-
reit.

l zu vei kaufen, sollten blosgestellt werden.

(?lus der ?Zeu-Aork ?Dailo Sun.")
Dr. ?o >v »sc n d's ausserordentliches Atrerteisment,

- schon einige Jahre behütet, betreibt cin migeheurcs Ge-
' schäst. erbeilt täglich nicht weniger als 4VII Du-

x.'nd Sarsararille, und selbst diese enonne O.uanlität

(Aus ter ?Geldcn Ziule.")

braucht so liiiineu vir sie Allen als sehr .orih.il-

Der alte Jacob Townsend.
Manche Leute tie nickt wo!>l berichtet sind und un-

sere nick« gelesen baben. wurden ;n

' .7,- 7-k>i.L die nrsprünqlichc Medijw s/in ullipe. CS
ist erst nn la!,r seitdem jene Mediu» bereitet

UusriP ist sekon U>e, IU Jahr im Mark».

von Thalern ausqeqeben, bis unsere Medizin ibre jetzig»-
qiok BerUluuttieit erlangt hat?nud diese Menscheu
such» jetzt den Bortheil aus unserer Mühe zu ziehen.

Diesen alten lacvbTownsend
'uclxn sie dem Publikum als >incn alten Arzt cte. anzu-

F a l s ch c B e r i cl> t c.

Jabrs wird Z>r. S. P. Townsent'>> ?!e»!'orker Offtie
sich in der Süd Baptistenkirche, ??<>, ftZ Nassau Stras-
se, desmten, zur bessere» Bequemlichkeit ter Cigenthil-
>uer und tes Publikums.

NÄzmcl besondere Obacht.? Keine Sarsapa-
rille ist die ächte und mspriinqliche !?r. Zowns.nd'S
CaisWariUe. die nicht ron S. P. Townsend miter-
z.ichnel ist. äei.te

äei.te S. P. ?ownse»d's TarsapariNe ist
beim WrosKn und Kleinen zu I?aden ii» rcn

luli4.
"''

'
"

nq»M

McAllistcr's allheilcndc, oder
Vie TAell-Salde.

Em Zt'uglüsi aus hicsiqcr Gegend.

wie Z! st

Herren Ritter und Co.

Mister's ZllUieilende Salbe, die ich bei I! nen kaufte, ron

Ma d nciiek, M."ir; !Zt>. 1847.

»ugbrusti.zteit, Taubheit, Oliieus.l nieiz, Biankwuuden,

ic.. Steife der Geleuke, Geschwulst der Sliedek,

Lesichl!>. !t.

S<!lbe ist M Entjkndunq an citii?

'er steht. ?Prei»: L 5 Cents d i«

L chacbtel.

statten des Swati-, James Me.'llister,

Gut!,, '?jo>nili X

P rcr Ponip, vastrn.
John R. ScdaU. Trcrlcrslaun.
Aulics A. Pclk, Mau-k Sl'unk.

I. »nd S. Gould, P>nn Forest.

Jo>m A. I. WAcklcr, Conynghai».
Dr. A. Zoll,', Wilkcsl>arr>.

.ynnpt L'ssice, S!c. Nord It.' Straßc,
Mal Lt. mitiM

An Dyspcptische.
Endlich ist daS rechte Milte! eindeckt worden.

Or. Ceo. V. Oreen'o
Vcr säuerte Vittevs.

Sckon viele Mittel sind de,» Puttikum für die Hei-
!ung ron Dyspepsie anqelvien ivcrden, aber alle

tan 'Vi.cn die Zenqiiil-e der ersten Männer in der
Union dap die S.'ietizin, inildein besten Erfrlz ist
anPN'aiidl werde».

den ll»lersebr)ebe»e» Aqeiue». allwo auch die Ceruft.ale
eingesehen werden kennen.

Gulh. Young und Trerler.
M.ujl.lStv.

Drucker Arbeit.
In dieser Druckerei werden sederpi, und an ten bil-

ligst.» Preisten,nlle Eliten Drucker-Arbeit-n. niit clcg-ia»
ginlen Schriften, sch«». schnell und billigverrichtrt, alet
B icher, Haadbill»', Säbel«, Dieds, so wi« jede ander«

>Arten Blank«, die in dem Zache eine« Friedensrichter«
vorkommen.

Englischer Schriften rersehen haben, s« hoffen wir einer«
ahlreichen Zuspruch de« Englischen Lese-Publikums zll
erhalten.

W. k> a r r, t?sq. ist der Agent für den
"Sechs Patriot" ?Offi.c : "Eran's Building," Dritt«
Ttrase, de», Erchai'g« Gev.iude gegenüber, in Philo«

Mcuer Stohr
in Treichleröville, Lecha Caunty.

John Treichler
Wollte ehrerbietigst das Publikum utid bi 4
Bürger des Eauniys im Allgemeinen benach-
richiiqen, daß er soeben einen neuen Stohr

>in Treichlersoille, Heidelberg Taunschip,
Lecha Eauniv. angefangen hat, cillivo er eine
große Quantität lZiüter von allen Arten, die
gewöhnlich in einem Landstohr gehalten

i werde», zum Ve> kauf auf Hand hat, unv
zwar so wohlfeil und von so guter Qualität

!als sie irgend sonstwo im Land und in der
Ltadt erhalten werden können. Sein Stock
besteht aus

Ausländischen n»d einheimischen
Trockenwaaren,

als Tuch. Eassimers, Sallineks, Desting?,
Seide- und EottomVelvets, Bombazins,
AlpacaS, Monslin de LainS. gedruckte Kjere-
ges, Balzaunes, Lawns, Erape de Lains«
Ginghams. gemeine und sigiirirlcDrkßseidk<
Checks, Tictings. brauner und weißer Mus-
lin, Linens. Strümpfe, Handschuhe, Mirts,
Läces, Ribbous, Eravats, Schawls, HalS-
lücher.?Ferner:

Alle Arte»» Hoscnftoffe,
eine große Aerschiedenheil Kattune, fa'ney
Schawls, Scarfs, LhinzeS, u. s. w., zusattt.
inen mir einem großen Assortcment Tweeds
und anderer Semmeigüter; entweder für
feine Anzug«', Fracks, Sacks, oder gute Ge-
schäfts Röcke.-E b ensalls:

Ein allgemeines Ässortement

Thee/
Molasses, Oel. Spices, Lichter, Seife, Cho-

kolade, Eocoa und Reis.
Ouiienowaaren.

Ein allgemeinesAssortement Qulenswaä«
ren, Erdenivaarcn und Steinwaaren.

Getränke! Getränke!
Er hält auch immer einen großen Stock

von den allerbesten Getränken auf Hand,
als Brändy, Gin. Wein, u, s. w , zu welchen
er die Aufmerksamkeit zu ziehen wünscht.

Harte Waaren.
Er hält auch zu allen Zeilen solche Hart«

Waaren zum Veikaus aufHand, die gewöhn-
lich in einem Landslohr gesucht werden.

lassen, und er bittet, während erdankbarsür
frühere in diesem Geschäft genossene Kund«
scbast ist, um geneigten Zuspruch.

betreibt auch noch immer den
Bauholzhandel, und ladet Alle ein, die
etwas in demselben Fache nöthig haben, bei
ihm anzurufen, indem er weiß daß et ihnen
gute Artikel an sehr billigen Preisen verkau»

' sen kaun.
Mai II). nqbv

Auditors Nachricht.
In der <sonrt von ('omnion PlieS von Le»

cha tsannty.

An der Sache der Rechnung ?on CbarteS Krcimer
und Ja.ol> Diiimqer. reu losiah Lentz, unier
eincr freiwillige» Ileberschi eidnng.

, Juli Lt> IS4il. Rechnung eingetragen.
Serlt'ucher l. ernannte die Leurt Jesse Sam-

uberziisttttln lind Vcrth.'ilung dein Ersetz gemäß M ma-
chen.

den Urkunden.

es silr schictl ch besinde».
Ocleber N. nqlm

Nachricht

r -> cl W e k c e. in Süeder-Moiungi« Taunschip, Le»

> John Sckianh, President.
Samuel Marx. See.

Ortete 11. n.^m

N a ch richt
' wird hiermit gegeben, daß die Unterschriebe.

. als Erecutvren von der Hinterlassenschaft
l des verstorbenen Michael Kehm, letztbin
, von N. Macungie Taunschip, Lecha Caunty,

s ernannt worden sind. Alle diejenigen da»
, her welche noch an besagte Hinterlassenschaft
, schuldig sind, belieben innerhalb tj Wochen
. bei Unterzeichnetem anzurufen u. abzubezah-len, ?Und Solche, die rechtmäßige Forder-
> ungen haben, belieben selbige binnen besag-
, ter Zeit wolbestätigt einzubringen.

Daniel Bastian»
(kharleS Hisky.

- Ein Vattalion!
> 1 Samstag? den 20. October.
» gi um ll)Uhr Vormittags . soll am

M Hause von Elias Diehl' inNeu-
M!l Teras. Unter. Macungie Ts».,

ein gioßes Battalion gehalten
werden, wozu alle Compagnie^

> « N im Eaunty eingeladen sind.
Eapt. ZiegensußS Compag-

- 1 W ""d die Millerstaun Cava!',
i- ltkie Truppe »vird sich dann und.

daselbst cinfindcn.
Viel» Freiivi^,^

" Oclow 11.

Nene Kochöfen!

?Neu England Air Tight,"
der beste der je i» dieser Gegend war.
Wer einen guten Kochofen haben will, der

rufe an bei den Unterschriebenen.

Schneider, laieb Schneider.
Ober-MUserd. ?Charlcö Marti» Ritter. Abr.

Süt-Wheithav.??l. W. Leder. W. Wenner. C.
Me,x.

Siord-Wheirliatl. ?I. Drumbailer.
Neril>n»pton Taunschip.?l. G. Schiiuxf. C. Edel-

Nerthamplen Ce t Di P nnd Sehn !
icl Reiß, Jacob Nculiard, Zehn Ktcrringer.

Nea'.'er, S. Hech, Geerge Schäffer. Benj. g)äke!. Kee.
Dcischer.

Lecha Kast.?Thomas Craio, laceb Scher.', Jena?

Menlgemenz Caui t? ?ls.ici Maddcrn, Gcerge Fe-
Port Corden.?Nathan Buh.
Mieder-Sancena. ?lesse Reih.
Tie halten c 5 skr ihre Oes.n s.tdst

EaN^
Lantenschläget und?)iugli»g.

- Allentaun. Octeber 11. nqb?

N a ch r t ch t
Wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichn
nete als Administrator derHinterlassenschaft

verstorbenen P e t e r B a ll i e t. letzt
hin von Emaus, Lecba Eaunty. ernannt
worden ist. Alle diejenigen daher die noch
an besagte Hinterlassenschaft schuldig sind,
werden hierdurch aufgefordert innerhalb (>

Wochen anzurufen und abzubezahlen-und
alle diejenigen die noch rechtmäßige Forde-
rungen an dieselbe haben, sind ebensaUs er
sucht solche innerhalb besagter Zeit wohlbe
stätigt einzuhändigen, an

Tamuel Christ,Adm'or.
September 211. nqtim

N achricht
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten
als Erecutvren von der Hinterlassen»
scdast des verstorbenen Jacob Roth, letzt-
hin von NordwbeithaU Tschp., Lecha Lo,,
angestellt worden sind. Alle Solche, die

I daher noch an' besagte Hinterlassenschast
schuldig sind, werden hiermit gebeten in-
nerhalb 3 Monaten bei den Ereculorcn
ohne Fehl anzurufen und ihre Schulden ab
zutragen; und Solche, die noch recl'tmäßi
ge Forderungen an besagte Hinterlassenschast
zu machen haben, belieben dieselbe inner-

!halb besagter Zeit auch einzubringen.
Salomon Roth,
Edward jiohler.

September IZ. nqkm

Ein Schullehrer und Organist
wird verlangt an der Union Kirche, in Nord
Wheitball Taunschip. Lccha Eaunty. der

! fähig ist in der englischen und deutschen
jSprache Unterricht zu ertheilen, und einen
guten Eharakter ausweisen kann. Der Kir.

j chenrath und die Gemeinde versammelt sich
!auf Samstags den Zten November, um l

Uhr Nachmittags, um die Applikanten zu
?und für diejenigen die fähig ge-

Pfunden werden wird nachher eine Wahl statt-
! finden. Die Stelle ist eine angenehme; da

5 bei befindet sich ein großes Stück Land mit
guten Gebäuden. Die Stelle ist werth daß
sie in Augenschein genommen wird. Für
weitere Auskunst melde man sich bri dem

October 4.

Brie svL i st c.
Eine Liste der Briefe welche am All,Sep

temvcr in dem Trcichlersville Postamt lie
gen geblieben sind:

Daniel Keiner, Michael Lefler, Miß Li
dia L. Holcom.

John Trricliler, P M.
! xclobcr 11. n-M


